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Ich Trottel
In einem Laden fand ich auf dem

Boden eine Zwanzigernote. Ich gab

Für Kenner das

Beste

ZU
Neue Leitung-:

ÖLTEN E. N. CavUzel-HIrt.

sie der Ladentochter. Diese fragte
eine neben mir stehende Dame, ob

sie ihr heruntergefallen sei. Die Dame
warf einen Blick in ihre Tasche und
sagte: «Ja, die gehört mir.» Als ich
dann an die Reihe kam und bezahlen
wollte, entdeckte ich mit Schrecken,
dass dies meine Note war. Ich ging
der Dame nach, welche ich in dem

regen Verkehr glücklicherweise noch
fand, und klärte sie über meine Lage

auf, worauf sie mir ärgerlich mein

Geld wieder zurückgab mit der
Bemerkung: «Das hetted Sie aber grad

chöne gseh, Sie Trottel!» Josa

Sorgen vergessen
gut trinken gut essen

Börse-Stube
Zürich Leim Paradeplatz
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